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Ort: Gasthof Traube, Konstanz-Staad 

Beginn: 18 Uhr 

Anwesend: 
Günter Apel 
Gerhard Faulhaber 
Michael von Sarnowski  
Brigitte Schatz 
Dieter Przybilla  
(ein Gast) 
Karsten Meyer 

 

Günter Apel begrüßt alle und entschuldigt sich, er ist ziemlich angeschlagen. 

 

Dieter Przybilla 
Auf dem Schiff fehlt ein Raum für Material. Er geht davon aus, dass der eine 
Aufenthaltsraum (wieder) abgeteilt wird. Dort gibt es eine zweite Tür, und bereits früher 
befand sich dort ein Raum fürs Personal. 

Karsten Meyer 
Es ist doch eh viel zu wenig Platz für Passagiere - falls mal schlechtes Wetter aufzieht. 

Günter Apel 
mahnt, dass die wichtigste Aufgabe aller die Werbung von Mitgliedern und das 
Eintreiben von Spenden sein muss. 

Brigitte Schatz 
Wir müssen gut darüber informieren, was noch alles fehlt - weil es so aussieht, als sei 
das Schiff ja fertig. 

Dieter Przybilla 
schlägt ein großes Schild an der Fähre vor, auf dem auf den Denkmalcharakter und en 
Verein hingewiesen wird. 

Karsten Meyer 
schlägt einen Aufsteller mit guten Informationen vor, der dann am jeweiligen 
Landungsort aufgestellt werden kann. 

Günter Apel 
Wir (=Alle) müssen immer Beitrittserklärungen dabei haben! 

Brigitte Schatz 
schlägt ein schönes Blatt (ein Foto?) der Fähre vor als eine Art Begrüßungsgeschenk 
für neue Mitglieder. 
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Günter Apel 
schlägt eine Freifahrt für jedes neue Mitglied vor, evtl. als Abriss-Gutschein auf diesem 
Begrüßungs-Schreiben. 

 

Kleiner Disput über die Organisation der für 2012 geplanten Ausfahrten. 

Günter Apel macht sich Sorgen, weil zwar Vorschläge für solche Fahrten eingegangen 
sind, aber sich noch niemand bereit erklärt hat, da aktiv mitzuarbeiten. 

Alle(?) anderen sind der Meinung, dass a) noch zu früh ist und b) dass immer genügend 
Freiwillige für Fahrten da sein werden. Gerhard Faulhaber meint z.B., der stehe immer 
zur Verfügung, wenn Not am Mann sei, verzichte aber auf die Mitfahrt, wenn schon 
genügend Leute da seien. 

Dieter Przybilla 
Wir müssen die Leute informieren darüber, dass Führungen stattfinden! 

Michael von Sarnowski  
Schlägt etwas vor mit Anzeige von "geschlossen" oder "offen" - an einem Aufsteller 
vielleicht. 

Günter Apel: 
Vorrangig muss das Schiff fertig werden! 

 

Diskussion über die versprochene Nennung der Stifter der Schiffsplanken 

Günter Apel: 
Geplant war eine Tafel 

Gerhard Faulhaber 
stellt fest, dass Franz Hiller statt einer Tafel einen Tisch gut fände und er das 
unterstützt. Ein Tisch in Form der Fähre, wo die Decksplanken maßstäblich mit den 
Namen der Spender zu sehen sind. 

Dieter Przybilla und Karsten Meyer 
Egal was, aber es sollte eigentlich BALD gemacht werden, denn freie Stellen darauf 
wären ein Anreiz für weitere Stifter. 

Karsten Meyer 
Warum ein Tisch? Wo ist Platz dafür? Es gibt in jedem Aufenthaltsraum eine 
fensterlose Wand, wo eine Tafel Platz hätte. 

Karsten Meyer 
Vorschlag: Tassen/Becher mit Fähre-Design gegen Pfand für die Ausgabe der 
Getränke verwenden. Wer mag, kann sie dann behalten. Eine große Auflage wäre 
sicher günstig. 
(Das wäre auch für Gläser denkbar) 
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Günter Apel 
Die Spenderliste gehört auch ins Internet! 
(KM: ich denke darüber nach - evtl. könnte man ja sogar grafisch die Planken 
darstellen) 

Günter Apel: 
Die Betreuung der Spender erledigt zur Zeit Franz Hiller - wer übernimmt das? 

Dieter Przybilla 
Auch die Mitarbeiter gehören auf der Website aufgeführt! 

Brigitte Schatz 
fragt, ob wir eigentlich eine Konzession brauchen 
(niemand weiß so Recht Bescheid) 

Dieter Przybilla 
Wir brauchen auch Küchenpersonal bei den Ausfahrten! 
Brigitte Schatz 
stellt fest, dass dies bislang von Frau Hiller erledigt wurde. Ob sie wohl dabei bleibt? 

 

Diskussion um die Größe einer Kaffeemaschine zwischen Dieter Przybilla, Gerhard 
Faulhaber u.a. 
Eine Maschine für 80 Tassen sei zwar kaum teurer, nimmt aber zu viel Platz (einen 
ganzen Tisch) weg. Andererseits braucht  es 45 Minuten Zeit, bis so eine Maschine 
Kaffee fertig hat. 

 

Ausfahrten 

- Günter Apel liest die eingegangenen Vorschläge für Ausfahrten vor (die ich hier 
weglasse) 

- Gerhard Faulhaber kennt viele Bands und möchte auf jeden Fall ein oder zwei Musik-
Fahrten organisieren - sei es mit dem Verein oder mit den Stadtwerken. 

- Dieter Przybilla hat Bedenken wegen der hohen Kosten der Bands. 

- Gerhard Faulhaber ist zuversichtlich, günstig eine Band organisieren zu können (Jürgen 
Waidele?). Solche Fahrten (auch auf viel großen Schiffen) seien immer ausgebucht. 

- Dieter Przybilla warnt davor, sich nicht zu verzetteln, wenn wir uns mit einer Ausfahrt an 
ein Fest o.ä. „anhängen“. Es gibt 1000 Feste in der Gegend. Die Fähre sollte aber dann 
der Mittelpunkt sein. 

 

Stichwort "schlechtes Wetter": 

Die Planungen für ein Zeltdach laufen laut Gerhard Faulhaber  
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Stichwort "Garage anmieten": 

- Brigitte Schatz hatte - nach erheblichen Schwierigkeiten - die Eigentümer (Ehepaar 
Schneider) der ehem. Schlosserei Ecke Felchengang / Schiffstraße erreicht. Leider sind 
die Leute sehr krank und wollen nicht. 

- Weitere Ideen: Ehem. Blechnerei in der Hoheneggstraße? 

- Ruppaner? (Gerhard Faulhaber will Dieter Przybilla (der nicht im Raum war) darauf 
anspitzen - dieser kennt wohl den Bernhard Ruppaner (welcher auch schon 500 Euro 
gestiftet hat und das Bier billiger abgibt) 

 

Stichwort "Fähre-Info": 
Decksplanken-Spende noch aufnehmen. 

Fähre-Hocks im Südkurier bekannt geben (dazu hatte Dieter Przybilla einen 
Zeitungsausschnitt mitgebracht). 

Wilfried Birks Aktion wurde angesprochen - er telefonierte die Konstanzer Mitglieder ab. 

Brigitte Schatz 
- möchte das Wort "FREUNDE" in Veröffentlichungen betonen. 
- möchte bei zukünftigen Aktionen genauer wissen, was zu tun ist (auch das gehört 
geplant) 

(Gerhard Faulhaber berichtet von der Film-Aktion mit Paola) 

(Das Pressebild des synfonischen Chors (Mettler) entstand auch auf der Fähre - wer hat 
das genehmigt? Was hat es uns gebracht?) 

 

Als kleiner Nachtrag zwei Veranstaltungen, die für die Fähre mal eine Rolle spielen 
könnten: 

1. Seegefrörne vom 24.- 26. Februar 2012 
Int. Winterrallye im Oldtimerland Bodensee, siehe  
http://www.oldtimer-am-see.de/seegefroerne.htm 

2. arbon classics – Mobilität des letzten Jahrhunderts - Das Erlebnis für Oldtimerfreunde. 
Samstag, 5. Mai 2012,  siehe  
http://www.arbon-classics.ch/arbonclassics 
 
Außerdem: Terminkalender Oldtimerland Bodensee: 
http://www.oldtimer-am-see.de/termine.htm 

 

Ich hoffe, ich habe alles richtig wiedergegeben. 

Aufgestellt am 25./26.11.2011  Karsten Meyer 


